
Familiew i s s e n s w e r t

Wer an Weihnachten mit einem 
Geschenkgutschein überrascht 
wurde, der zu einem bestimm-
ten Datum eingelöst werden 
muss, kann sich Zeit lassen und 
ihn auch später noch einlösen. 
Ein Gericht befand selbst eine 
einjährige Frist für Gutscheine 
als zu knapp bemessen.

Gutscheine
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Rabatt- oder Bonuskarten nüt-
zen vor allem den Unterneh-
men. Für Kunden haben sie 
auch Nachteile, weil sie so keine 
höheren Rabatte aushandeln 
und Konkurrenzangebote weni-
ger beachten. Vorsicht auch bei 
der Preisgabe Ihrer Daten.

Das Geschäft mit
Kundenkarten

Während Jungs 
zwischen neun 
und vierzehn 
Jahren durch-
schnittlich  
19 Euro pro  
Monat bekom-
men, sind es 
bei Mädchen 
nur 16 Euro, so 
das LBS-Kinder-
barometer

Jetzt werben die Reiseveranstal-
ter wieder mit Schnäppchen für 
die frühzeitige Urlaubsbuchung. 
Aber nicht immer lässt sich  
dabei sparen. Oft werden eine 
Reihe zusätzlicher Kosten fällig 
– etwa ein eigener Transfer.  
Deshalb Leistungsumfang genau 
prüfen und vergleichen.

Rabatte für
Frühbucher

16 
euro

19 
euro

Taschengeld

Bei der Höhe des Taschengeldes haben 
Mädchen das Nachsehen

Ein Plus für Jungs

Die Kunst, sich miteinander zu entwickeln

Wenn aus 
Eltern wieder 
Paare werden

Familiensonntag

eit 1976 findet immer 
am zweiten Sonntag 

im Jahreskreis, also am 
Sonntag nach dem Fest 
der Taufe des Herrn, in 
allen Diözesen Deutsch-
lands der Familiensonn-
tag statt. In diesem Jahr, am 17. 
Januar,  steht er unter dem Motto: 

„Beieinander bleiben“. 
Zentraler Punkt dabei ist der 
Gedanke, dass Ehe und Familie 
nicht mit der Kindererziehung 

enden. Wenn aus Kin-
dern Erwachsene werden, 
ändern sich nicht nur die 
Beziehungen zwischen El- 
tern und Kindern, son-
dern auch zwischen den 
Ehepartnern. Die gemein-

same Sorge um die Kinder wird  
weniger und die Partnerschaft 
gilt es mit neuen Inhalten zu fül-
len. Es ist ein Stück Lebenskunst, 
sich miteinander zu entwickeln 
und nicht auseinander. 
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Beziehungen in 
Familien ändern 
sich ständig
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